
VORSTAND DER GEMEINDE KLos†aRs-sERnEus 

snzuucs VOM MITGETEILT AM 
29. oxıı. 1990 N/cg 1, Nov. 1911 

PROTOKOLL NR. 
62 1 

Quartíerplan 'Rufena' - Nachtrag Genehmigung (B1.l.3. ) 

A )  Der Vorstand als zuständiges Organ genehmigte am 16. 
Oktober 1089 (Plot. Nr. 4 9 7 )  einen, die nachstehenden 
Parzellen berührenden Quar tierplanz 

Parz vag 

Patz. 
2847 
2848 

der 
der* _ 

Park Nr. 2849 der 

Para. Nr. 2850 der 

In der Folge, 
Modi 
der 
reicht. 

fikatıon d 
d.h. am 3. September 1990 wurde eine 
ieses Planes, lediglich Patz. Nr. 2850 
betreffend, zur Genehmigung nachge~ 

Diese Qual tıerplan-Aenderung ist in der Zeit vom 14 
September bis 4. Oktober 1990 öffentlich aufgelesen 

• 

• 

Einsprachen sind keine eingegangen 

s› Die Baur Teilung des zur Diskussion stehenden Nachtrag 
Ges zum Ouar tierplan von 1989 richtet sich nach den 
Vorschrif tun genoss Art. 47 ff BauG. denjenigen des 
Regulatives betreffend die Abgabe von Wasser in Pro 
vatbetriebe und Wohngebäude sowie für die Anlage und 
Unterhaltung von Wasserinstallationen jeder Ar t und 
denjenigen des Gesetzes über die Abwasseranlagen samt 
Ausführungsbestimmungen hierzu, den generellen wasser 
versorgungs~ bzw. Kanalısationsprojekcen GW? und GRP 
sowie den raumplancrischen Rechtssetzung en von Bund 
und Kanton. 

Nach Ueberprüfungs sämtlicher Details steht einer Ge- 
nehmigung des Nachtrages zum Quartierplan von 1989 
nichts entgegen. 

C )  Gestützt auf Ar t. 47 ff BauG beschliesst der Vorstand : 

0682 

Nr. 
Nr. 



29. Okt. 1990 N/cg 621/2 

l. Der Nachtrag zum Quartierplan Rufend, 
aus: 

bestehend 

Erschließung und Gestaltung 1 : 200. 

wird genehmigt und gleichzeitig in Kram t Gesetz 2. • 

2. b("**†-r\8ı~8* F Die Bewilligungsgebüt v . ~ ~  

inne t 30 Tagen auf - einzuzahlen. m 

3 • 
'in zu: 

Das Grundbuchamt Klosters wird angewıescn, den 
Ziff. l hiervor genehmigten modifizierten Quer 
Plan Rufens, Selfrangd (ßrschliessungspflıcht 
den im Quar tierplangebiet liegenden Parzellen 
merken. 

um 
ann:- 
ı 

4 Rechtsmittel 

Gegen diesen Entscheid des Vorstandes kann 
20 Tagen nach Mitteilung beim Verwaltunqaqerıcht 
des Kantons Graubünden in Chur Rekurs erhoben wer« 
den. Dieser hat die Begründung und Rechtaneqehren 
zu enthalten. Der angefochtene Entscheid * s e i »  
zulegen. 

ı §3 im z* 

5. Mitteilung durch Protokollauszua 

• • 

• 

ı 

.304 As 

an: 

34... 


